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So ist das „Mountain Classic“ Event geplant.

Eishockey an der
Skisprungschanze
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Zweijährige Dopingsperre für den 25-jährigen Vorarlberger.
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Geschäft mit der Empörung

Eishockey. Winter Classics
sind mehr als Eishockey-
Spiele. Diese Matches unter
freiem Himmel gelten als
Highlight imEishockeysport.
In derNHL schafftemanmit-
unter Zuschauerrekorde mit
über 100.000 Fans.

Die ICE Hockey League
hatte vergangene Saison be-
kannt gegeben, dass es in
der Spielzeit 2026/’27 wie-
der Matches unter freiem
Himmel gebenwird.

Bully an der Schanze
Am 30. und 31. Jänner 2027
wird die Paul-Ausserleitner-
Schanze in Bischofshofen
unter dem Titel „Mountain
Classic“ zur Bühne für heimi-

sches Eishockey – aber auch
Musik und Entertainment
soll nicht zu kurz kommen.
An demWochenende treffen
zunächst am Samstag zum
Aufwärmen die Adler aus
Kitzbühel auf die Zeller Eis-
bären, danach die ICE-
Teams VSV und Black Wings
Linz aufeinander. Am Sonn-
tag spielen zunächst die
Frauen (die Teams werden
noch bekannt gegeben), da-
nach Red Bull Salzburg
gegen den KAC.

Karten sind ab 69 Euro
für Erwachsene zu erstehen,
Kinder zahlen die Hälfte. Bis
zu 8.000 Fanswerden erwar-
tet. Der Ticketverkauf be-
ginnt am21. September.

Radsport. Der seit Monaten
kolportierte Wechsel von Fe-
lix Gall und Gregor Mühlber-
ger aus dem Decathlon-Team
zu Lidl-Trek ist seit Dienstag
offiziell. Der deutsche Renn-
stall gab die Verpflichtung
des österreichischen Radstars
und seines Edelhelfers ab
kommender Saison bekannt.
Der 28-jährige Gall, der Drit-
ter bei der Vuelta wurde, er-
hielt einen Dreijahresvertrag,
sein vier Jahre älterer Lands-
mann wurde für zwei Jahre
unter Vertrag genommen.

„Die hohen Standards von
Lidl-Trek in allen Bereichen
des modernen Radsports pas-
sen perfekt zu meinem eige-
nen Ziel, mich weiterhin best-
möglich weiterzuentwi-
ckeln“, sagte Gall. Er sei mit
Blick auf ein neues Karriere-
Kapitel hoch motiviert und
inspiriert.

„Felix hat 2026 gezeigt,
dass er zu den Allerbesten ge-
hört, und sich als echter
Podiumskandidat bei den Gro-
ßen Rundfahrten etabliert.
Wir glauben aber, dass noch
viel mehr in ihm steckt“, sagt
Lidl-Trek-CEOAndy Schleck.

Gall-Wechsel zu
Lidl-Trek ist fix:
„In ihm steckt

noch viel mehr“

Von Christoph Geiler

DasMotto der beiden besten
österreichischen Sportklet-
terer könnte unterschiedli-
cher nicht sein: Während
Rekordweltmeister Jakob
Schubert (sechs Goldme-
daillen) in seiner Paradedis-
ziplin Lead als Marschroute
In der Ruhe liegt die Kraft
ausgibt, lebt sein Kollege Ke-
vin Amon nach der Devise
Gut Ding braucht Eile.

Das liegt in der Natur der
Sache, denn der jungeMann
von den Naturfreunden
Herzogenburg hat sich ganz
dem Speedklettern ver-
schrieben, einer spektakulä-
ren Disziplin, mit der es in
den letzten Jahren rasant
bergauf geht. Bei den Som-
merspielen in Paris wurden
2024 erstmals Olympiasie-
ger im Speed gekürt, wäh-
rend Jakob Schubert für sei-
ne Bronzemedaille noch die
Kombination aus Lead und
Bouldern bestreitenmusste.

International betrachtet
befindet sich das Speedklet-
tern im Vormarsch, aber

hierzulande ist Kevin Amon
immer noch ein kleiner Exot.
Die Traditionalisten behaup-
ten, das Speedklettern habe
mit den Ursprüngen des Kra-
xelns nicht viel amHut.

15 Meter
Tatsächlich sieht es eigen-
willig aus, wenn die Speed-
kletterer die genormte Steil-
wand mit den 20 Handgrif-
fen und elf Tritten 15 Meter
nach oben hetzen. Es wirkt
nicht nur wie ein Sprint in
der Senkrechten, auch die

Athleten selbst sprechen
vom „Laufen in derWand“.

Und Kevin Amon nähert
sich da eben gerade mit Rie-
senschritten der absoluten
Weltklasse. Am vergange-
nen Wochenende blieb der
23-Jährige in China das ers-
te Mal unter der 5-Sekun-
den-Marke, die in seiner Dis-
ziplin eine ähnliche Barriere
ist wie die 6 Meter für einen
Stabhochspringer. Jeder
Speedkletterer, der etwas
auf sich hält, sollte die 5-Se-
kunden-Barriere geknackt

Der Senkrecht-Sprinter
Sportklettern. Kevin Amon blieb als erster österreichischer Speedkletterer unter der

magischen 5-Sekunden-Marke. Mit seiner neuen Technik macht er Jagd auf den Europarekord.

haben. „Für mich ist gerade
ein Traum in Erfüllung ge-
gangen. Endlich habe ich die
Leistung auch einmal im
Wettkampf abrufen kön-
nen“, sagt Kevin Amon.

Rekordjagd
Im Einzelbewerb im Rah-
men derWorld Series in Gui-
yang war der niederösterrei-
chische Heeressportler mit
4,98 Sekunden gestoppt
worden, 24 Stunden später
verbesserte Kevin Amon im
Speed-Relay seine Bestzeit
sogar auf 4,89.

Das ist eine gewaltige
Leistungsexplosion in einem
Sport, in dem es um Hun-
dertstelsekunden geht. Zu-
mal Amons österreichischer
Rekord vor drei Jahren noch
bei 5,3 Sekunden lag. 2017
wäre er mit dieser Zeit noch
Inhaber des Weltrekords ge-
wesen, doch die Fortschritte
im Speedklettern sind
enorm. Der Chinese Yicheng
Zhao kletterte, pardon: lief
die 15 Meter zuletzt im Mai
sage und schreibe in 4,54 Se-
kunden. „Und es geht sicher

noch schneller. BeimWeltre-
kord, aber auch bei mir“, ist
sich Amon sicher.

Beim 23-jährigen Öster-
reicher ist eine neue Trittfol-
ge verantwortlich für den
steilen Aufstieg in diesem
Jahr. Es gibt verschiedene
Varianten, die 15 Meter ho-
he Wand im Laufschritt zu
erklimmen. Kevin Amon hat
im letzten Winter eine Me-
thode ausgeklügelt, die bis
dahin noch kein Speedklet-
terer verwendet hatte. „Ich
verwende einen Tritt, den
alle anderen auslassen. Mir
hilft das aber extrem, weil
ich so viel flüssiger raufkom-
me“, erklärt der Steilwand-
Pionier.

Mit seiner eigenen Tech-
nik plant Kevin Amon nun
bereits den nächsten Gipfel-
sturm: Der Niederösterrei-
cher nimmt den Europare-
kord in Angriff, der aktuell
bei 4,79 Sekunden liegt.
„Mir fehlt inzwischen nur
mehr eine Zehntelsekunde.
Aber die finde ich sicher
auch noch“, prophezeit Ke-
vin Amon.

Eishockey. Kurz vor dem Sai-
sonstart der ICE Hockey
League ist bei Meister
Graz99ers eine Bombe ge-
platzt. Meister und National-
teamspieler Kilian Zündel
wurde vom Klub fristlos ent-
lassen.

Der Grund: der 25-jähri-
ge Vorarlberger hat gegen die
Dopingregularien verstoßen
und deshalb vom internatio-
nalen Eishockeyverband eine
zweijährige Sperre kassiert.

Zündel hatte nach der Be-
endigung der vergangenen
Finalserie von einem priva-
ten Arzt eine intravenöse In-
fusion verabreicht bekom-
men und dadurch gegen die
Regularien des internationa-
len Verbandes verstoßen.

„Vitamininfusion“: Meister Graz
entlässt Teamspieler Kilian Zündel

Zündel akzeptiert die
Sperre bis September 2028
und verzichtet auf jegliches
Rechtsmittel. Er sei sich be-
wusst, „einen Fehler“ ge-
macht zu haben, habe aber
„keinerlei verbotene, gegen
die Dopingbestimmungen
verstoßende Substanzen“ zu
sich genommen oder verab-

reicht bekommen. Er habe le-
diglich „nach einer kräfterau-
benden Saison“ eine „der Re-
generation dienende Vita-
mininfusion“ erhalten.

„Aus heiterem Himmel“
Bei den Graz 99ers steht man
unter Schock: „Diese Situa-
tion trifft uns aus völlig heite-
rem Himmel“, sagt Präsident
Herbert Jerich in einer Aus-
sendung. „Wir sehen damit
aber ganz klar unsere Werte
sowie die Werte eines fairen,
sauberen Sports verletzt.“
Der österreichische Verband
reagiert auf die Sperre
knapp: Der ÖEHV stehe zu
seiner „Null-Toleranz-Politik“
und zu den „Werten eines fai-
ren, sauberen Sports“.
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Von Karoline Krause-Sandner

Sydney Sweeney ist eine Ge-
schäftsfrau. Falls Ihnen der
Name nichts sagt, vielleicht

sagt Ihnen das Gesicht etwas. Die
29-Jährige ist eine der aktuell ge-
fragtesten Schauspielerinnenund
weiß, wie man für Aufregung
sorgt. Und genau das hat sie nun
wiedergemacht.

Mit ihrer Werbung für Novig,
einen Sport Prediction Market
(eine börsenähnliche Abwand-
lung des Sportwettens), sorgte sie
jüngst für Aufsehen. Der Grund:
Sie ist inderWerbungweitgehend
nacktoderäußerstleichtbekleidet
zu sehen. Ohne Wäsche auf dem
Basketball-Korb, oben ohne beim
Tennis,nurmitUnterhoseimFoot-
ball-Brustpanzer. Das provoziert.
Undzwarnichtzufällig.

In einer Zeit, in der Sportlerin-
nen dafür kämpfen, weniger se-
xualisiert undmehr für ihre sport-
liche Leistung anerkannt zu wer-
den, wurde die Kampagne als
Rückfall in alte Muster kritisiert.
Die Krux ist nur: Sydney Sweeney
istGeschäftsfrau,wie eingangs er-
wähnt. Und kaum jemand weiß
wiesie,mitEmpörungzuarbeiten.

Unddawärenwir beimPunkt:
Sydney Sweeney ist nicht nur Ge-
sichtderKampagne,sondernauch
strategische Partnerin und An-
teilsbesitzerinvonNovig.Dasswir
uns – zu Recht – über die plumpe
Inszenierung aufregen, dürfte
jedenfalls kaum ein Nebeneffekt
sein:DieMultiplikatorwirkung ist
massiv. Das Video wurde Millio-
nenMaleangesehen.DerMultipli-
kator sindwir selbst.

Im Auslauf der Schanze von Bischofshofen wird ein Stadion errichtet, das 8.000 Fans Platz bieten soll (KI-Visualisierung).

Rasanter Aufstieg: Kevin Amon zieht es nach oben.

Zündel: Fristlos entlassen,
zwei Jahre gesperrt.

karoline.krause@kurier.at
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Geschäft mit der Empörung 

A) Vor dem Lesen

Der Text erscheint in der Rubrik „Anstoß“ und trägt den Titel „Geschäft mit der Empörung“.
Stellen Sie mit Ihrer Sitznachbarin bzw. Ihrem Sitznachbarn Vermutungen an, um welche
Textsorte es sich handeln könnte und worum es in dem Artikel gehen könnte.

B) Textbearbeitung

a) Lesen Sie den Beitrag aufmerksam durch.

b) Vervollständigen Sie die Sätze mit passenden Begriffen aus dem Text.
• Die _______________ an der Sache ist, dass jeder Klick auf das Video dessen Reichweite 

zusätzlich erhöht.
• Sydney Sweeney ist nicht nur das Gesicht der Kampagne, sondern auch 

______________________________ und Anteilsbesitzerin von Novig.

• Wer einen Beitrag liked und teilt, wird selbst zum _______________.
• Die _______________ von Novig wurde als Rückfall in alte Muster kritisiert.

c) Überprüfen Sie Ihre Vermutung zur Textsorte aus Aufgabe A) anhand von mindestens zwei 
Textstellen.

d) Arbeiten Sie die zentrale These der Autorin in zwei bis drei Sätzen heraus.
e) Analysieren Sie den Beitrag hinsichtlich der Verwendung sprachlicher Mittel. Markieren Sie 

für jede der drei Stilfiguren eine passende Textstelle im Artikel und erklären Sie in eigenen 
Worten deren Wirkung.

• Ellipse: _________________________________________________________________________
• Metapher: _____________________________________________________________________
• Parenthese: ___________________________________________________________________

C) Weiterführende Aufgaben

a) Der Österreichische Werberat ist das Selbstkontrollorgan der Werbewirtschaft. In seinem
Ethik-Kodex hat er Kriterien für geschlechterdiskriminierende Werbung festgelegt. Lesen Sie



 

diese unter https://shorturl.at/lw17I (Punkt 2.1. Geschlechterdiskriminierende Werbung, S. 19–
20) nach.  

b) Angenommen, der Werbespot würde beim Österreichischen Werberat beanstandet werden: 
Würde er aus Ihrer Sicht gegen den Kodex verstoßen? Stützen Sie sich dabei auf die 
Beschreibung des Spots im Kommentar „Geschäft mit der Empörung“ und begründen Sie Ihr 
Urteil. 

c) Diskutieren Sie Ihre Bewertungen abschließend in der Klasse.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://shorturl.at/lw17I


 

Lösungen  

• Die Krux an der Sache ist, dass jeder Klick auf das Video dessen Reichweite zusätzlich erhöht.  
• Sydney Sweeney ist nicht nur das Gesicht der Kampagne, sondern auch strategische Partnerin 

und Anteilsbesitzerin von Novig.  
• Wer einen Beitrag liked und teilt, wird selbst zum Multiplikator. 
• Die Kampagne von Novig wurde als Rückfall in alte Muster kritisiert.  

• Ellipse: z. B. „Ohne Wäsche auf dem Basketball-Korb, oben ohne beim Tennis, nur mit 
Unterhose im Football-Brustpanzer.“ / „Und zwar nicht zufällig.“ 

• Metapher: z. B. „Geschäft mit der Empörung“ / „Rückfall in alte Muster“  
• Parenthese: z. B. „Dass wir uns – zu Recht – über die plumpe Inszenierung aufregen, dürfte 

jedenfalls kaum ein Nebeneffekt sein.“  
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